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Was in der Welt vorgeht
Halle 18 Auguſt

Die Frage des deutſchen Oberkommandos in China iſt jetzt zur
Thatſache geworden nachdem alle Mächte ihre Zuſtimmung gegeben haben
zuletzt iſt dies von Frankreich geſchehen jedoch hat ſich die Einwilligung
nur durch die Abweſenheit des Präſidenten von Paris verzögert und wenn
man unter Berückſichtigung der Strömungen in Frankreich dieſelbe etwas
verklauſulirte ſo hat das nichts auf ſich Deutſchland hat damit un
ſtreitig einen großen diplomatiſchen Sieg errungen man erkennt
allenthalben die Autorität Deutſchlands an und Deutſchland ſteht nun im

Vordergrunde der chineſiſchen Aktion Wieder einmal iſt es Kaiſer Wil
helm geweſen der die Jnitiative ergriffen und durch Stellung eines
deutſchen Oberkommandeurs für China der geſammten Kulturwelt einen
großen Dienſt erwieſen hat Wir hoben bereits vor acht Tagen hervor daß
die Uebertragung des Oberbefehls an Deutſchland gleichſam ein Vertrauens

votum für unſere ehrliche und uneigennützige Politik bilde wie ſehr man
ſeitens des Auslandes zu dieſem Zutrauen berechtigt iſt geht aus einer
jüngſt in die Oeffentlichkeit gedrungenen Anſprache des Kaiſers an Offiziere
der Chingexpedition hervor in welcher der deutſche Kaiſer ausdrücklich
erklärt er werde ſich einer Auftheilung Chinas widerſetzen ſein Programm
gehe dahin Unterdrückung des Aufſtandes exemplariſche Beſtrafung der
Aufrührer Wiederherſtellung des status quo und Einſetzung einer ſtarken

Regierung Graf Walderſee wird in China genug Arbeit vorfinden
ſelbſt wenn bis dahin Peking ſchon in den Händen der Verbündeten ſein
ſollte denn Peking iſt nicht China und China iſt groß auch dürfte der
Hof ſchwerlich darnach trachten nähere Bekanntſchaft mit den europäiſchen
Truppen zu machen Wird man die Geſandten und Fremden lebend in die
Hände der verhaßten rothhaarigen Barbaren wie uns liebevoll die
Chinamänner nennen fallen laſſen Allerdings ſind die chineſiſchen
Diplomaten die erſt den Mund ſo voll nahmen jetzt merkwürdig klein
laut geworden es verlautet ſogar die Regierung wolle unterhandeln und
die Geſandten herausgeben wenn die europäiſchen Truppen von einem
Einmarſch in Peking Abſtand nähmen ja auch ein Schiedsgericht
wird gnädigſt zugeſtanden obwohl man an der Entwicklung der Dinge
völlig ſchuldlos ſei Bekanntlich iſt kein Engel fo rein wie
die chineſiſche Regierung aber die Verbündeten werden ſich durch ſolche
Mätzchen die man ja zur Genüge kennt nicht aufhalten laſſen Auch
von Friedensverhandlungen iſt die Rede Selbſt in England ſcheint man
vernünftig werden zu wollen und ſo ſprach der Unterſtaatsſekretär
Brod rick dieſer Tage in einer Verſammlung mit einem Male von dem
Zuſammengehen der Mächte in China beſonders über das Einvernehmen
mit Deutſchland Der engliſche Miniſter fand da merkwürdig warme
Töne für das Deutſche Reich deſſen Intereſſen oft mit denen Englands
identiſch ſeien und hofft daß das gemeinſame Vorgehen die Bande
zwiſchen der großen Nation und England feſter knüpfen werde Ja
wenn man jenſeits des Kanals den deutſchen Vetter einmal braucht dann
geht man demſelben gar zärtlich um den Bart iſt er aber auf den Leim
gegangen und hat England redlich geholfen dann erhält er zum Lohne
einen Fußtritt

Unſer Verbündeter an der Donau Kaiſer Franz Joſeph begeht
an dieſem Sonnabend ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Auf den Höhen der
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Menſchheit ſtehend hat er doch alles Menſchliche durchkoſten müſſen und
ſo gilt auch die Verehrung welche dem Monarchen allenthalben gezollt
wird in erſter Linie dem Menſchen der ſein hohes Amt mit ſeltener
Pflichttreue auffaßt und ſich beſtrebt allen ſeinen Landeskindern ein ge
rechter und gütiger Vater zu ſein

Unſer jugendlicher Verbündeter am Tiber hat jetzt die Zügel
der Regierung ergriffen und man muß ſagen daß die gelegentlich der
erſten Regierungshandlungen hervortretenden Züge des Herrſchers zu den

beſten Hoffnungen berechtigen Die Thronrede bei der Eidesleiſtung läßt
deutlich erkennen daß wir bei allem Sinn für das Conſtitutionelle zugleich
auch eine muthige und ſelbſtbewußte Perſönlichkeit vor uns haben die ſich
berufen fühlt der Mißwirthſchaft in Italien zu ſteuern Hoffen wir daß
die Thaten auch den Worten entſprechen werden und Victor Emanuel von

einem verrotteten Parlamentarismus ſich in ſeinen edlen Beſtrebungen
nicht zurückſchrecken läßt

Ebenſo kraftvolle Worte hat in der vergangenen Woche ein anderes
Staatsoberhaupt zu finden gewußt Herr Emil Loubet der Präſident
von Frankreich Bei der Einſchiffung der franzöſiſchen Verſtärkungen für
China hat der Staatschef eine Anſprache gehalten welche ganz vom

Geiſte unſeres Kaiſers durchweht war und die Truppen zu energiſchem
Vorgehen gegen die Chineſen auffordert Die Reiſe Loubets nach Marſeille
war überhaupt ein ſchlauer Schachzug durch welchen der Präſident den
Chauviniſten eine wichtige Waffe aus der Hand zu winden wußte er hat
ein für alle Mal der Ausſtreuung ein Ende gemacht daß er kein Freund
der Armee ſei und durch die Reſpektsbezeugung vor den Soldaten hat
r ſich beim Volke populär zu machen verſtanden Aus allen in Marſeille

gehaltenen Reden des Präſidenten erhellt daß ſein Selbſtbewußtſein ge
wachſen und er es ſchon verſtehen wird den Anſtürmen der Nationaliſten
und Konſorten Stand zu halten Jm Jntereſſe der inneren Konſolidirung
Frankreichs wäre dies auf das innigſte zu wünſchen

Auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze plagen ſich die
Engländer im Schweiße ihres Angeſichts ab dem ewigen Kriege ein Ende

zu bereiten Aber ſo eng ſich die zahlreichen engliſchen Generale auch
mit einander vereinigt haben auch aus dem engmaſchigen Netze der
britiſchen Regimenter haben die Buren bisher ſtets glücklich zu entſchlüpfen

vermocht Freilich können alle dieſe glänzenden Manöver der kleinen
Heldenſchaar die Entſcheidung nur aufhalten aber nicht ändern Die
engliſchen Truppen dringen gegenwärtig nach dem äußerſten Nordoſt
gebiete des Transvaal Freiſtaates vor in dem Präſident Krüger und
zahlreiche andere Burghers ſich zum letzten Strauße vereinigt hatten
Der Uebermacht müſſen die Tapferen am Ende doch unterliegen Aber
ſelbſt die Niederlage dieſer kleinen Schaar iſt ehrenvoll und rühmlicher
als das Verhalten der koloſſalen engliſchen Uebermacht Die Buren haben
ihre Vertheidigung fortgeführt bis an die äußerſte Grenze der Möglichkeit

Sie werden auch heute und morgen die Waffen noch nicht ſtrecken Sie
haben in dem Monate langen Kleinkrieg eine Bravour bewieſen die ihnen

niemals vergeſſen werden wird Jn England ſelbſt erwartet man einen
ſo ſchnellen Sieg der Engländer auch gar nicht einmal wenngleich man
natürlich nicht zweifelt daß die Feindſeligkeiten nur mit der völligen
Niederwerfung der Buren endigen können
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Politiſ che Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Au iguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hörtelaut Mekdung aus Wilhelmshöhe heute Vormittag einen Vortrag des
Chefs des Militärkabinets Ge enerals v Hahnke Der Graf und die
Gräfin v Walderſee trafen heute Abend dort ein und nahmen imköniglichen Schloſſe Wohnung An dem morgigen
Wilhelmshöhe wird auch Graf Bülow Theil nehmer

Ueber das Befinden der Kaiſerin F riedrich wird aus
Wiesbaden gemeldet Entgegen anderweitigen Nachrichten berichtet der

c

11 v 1 rDiner au Schloß

Rhein Kurier daß das Befinden der Kaiſerin zur Zeit zufrieden
ſtellen d ſei Die Kaiſerin die ſich auf Schloß Friedrichshof bei Cron
berg befindet unternimmt täglich Ansfahrten Heute ſind der König und
der Kronprinz von Griechenland der Kronprinz von Dänemark und der
Prinz von Wales nebſt Tochter Viktoria bei der Kaiſerin in Cronberg
eingetroffen

Anläßlich des 70 Geburtstages des Kaiſers Franz
oſeph ſchreibt der Reichsanzeiger Mit dankbarer Liebe und Ver

hrung begehen morgen die Völker der verbündeten e
un igariſchen Monarch e die Feier des 70 Geburtstages ihres el digen
Herrſchers Dem erlauchten Bundes genoſſen des deutſchen Reiches
den wir in dieſem Frühjahr an den unvergeßlich ſchönen Mai tagen als

hochgeehrten Gaſt begrüßen durften ſchlagen auch zum morgigen Freuden
tag in unſerem Vaterlande die Herzen warm entgegen und nſer Aller
Segenswünſche vereinigen ſich mit dem Gebet das in C ſterreich wie in

Ungarn die Gemüther der Patrioten bewegt Gott ſchüve Gott erhalte
den Kaiſer und König Franz Joſeph Aehnliche Wid dmungen bringen
die Nordd Allg Ztg und das Militär Wochenblatt

Generalfeldmarſchall Graf v W zalderſee iſt am Freitag
Mittag von Berlin nach Kaſſel abgereiſt Zehn Minuten vor Abgang
des Zuges erſchien der Feldmarſchall mit ſeiner Gemahlin er trug den
Ueberrock der Königsulanen mit den Abzeichen ſeines Ranges in der
Hand hielt er den Stock mit ſilbernem Knopf den er vom Kaiſer ge
ſchenkt erhalten hatt Während die Gräfin ſofort das Hupe erſter Klaſſe
beſtieg ließ ſich der Graf in liebenswürdigſter Weiſe von einem Photographen aufnehmen und unterhielt ſich bis zur Abfa hrt ſehr lebhaft mit

dem öſterreichiſchen Botſchafter Als ihm dann gemeld et wurde daß
es Zeit zur Abfahrt ſei beſtieg er den Zug der ſich alsbald in Bewegung
ſetzte Graf und Gräfin Walderſee erwider ten am Fenſter ſtehend freund
lichſt die Grüße des Publikums Der Stab des Feldmarſchalls fuhr
Abends nach Kaſſel Bei der Verabſchiedung d Grafen vom Kaiſer
werden hervorragende Mi tglieder der deutſchen Diplomatie zugegen ſeinAngemeldet ſind u A Freiherr v Marſchall und Fürſt Münſter Geh
Nath v Lucanus iſt dort ebenfalls eingetroffen

Die Abreiſe des Oberkommandos nach China wird
Montag früh vom Anhalter Bahnhofe aus erfolgen über Leipzig MünchenKufſtein nach Verona Von hier aus wird der Oberbefehlshaber mit

ſeinem Oberquartiermeiſter Generalmajor Frhrn v Gayl Oberſtleutnant
v Boehn und ſeinem perſönlichen Adjutanten Hauptmann Wilberg nach
Rom zum Empfang bei dem Du ig Victor Emanuel III fahren die
übrigen Mitglieder des Stabes begeben ſich direkt nach Genua um ſichdort ſofort auf dem Reichs zpoſtdam pfer Sachſen einzuſchiffen Jn
Neapel wird der Dampfer Sachſen anlegen um Graf Walderſee und
die anderen vorgenannten Offiziere ſeiner Begleitung an Bord zu nehmen
alsdann geht es ſofort weiter nach Shanghai wo die Ankunft am
23 September zu erwarten iſt

Mit folgen den Ländern iſt
verbunden Oeſterreich Ungarn

Deutſchland jetzt telephoniſch
Belgien Niederlande Dänemark und

S D Tolonhbonn n 95 3 M 1 B BSchweiz Die Telephonverbindung mit Baſel und Brüſſel geſchieht von
F kfun n 8 i fehht Berli direkten Neffe DFrankfurt aus mit Wien ſteht Berlin in direkt em Verkehr Die Ver
längerung der Linie Frankfurt Berlin bis nach Paris ſt in dieſen Tagen
eröffnet worden Jetzt wird ſogar die Erwartu ng e 1sgeſprochen daß eine

c r m dTelephonverbindung zwi en Belgien und England h rgeſtellt werden wird

t i la in de in 1 x twodurch auch Deut ſc lan ind England in Verb ndung kommen
Die National Zeit iug weiſt gegenüber den Meldungen

r re do d 11 m to Myoſeiſar r r
der zum Lehrer des Kronprinzen beſtimmte Profeſſor Dr Zorn in

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

15 FortſetzungDie Arme unter der wogenden Bruſt verſchränkt den Kopf
mit einer herausfordernden Bewegung zurückgeworfen ſtand
das Mädchen da wie der verkörperte Trotz anzuſehen

Ueberlege
Da iſt garnichts zu überlegen
Meiner Anſicht nach giebt es

Männer

Schönere das iſt möglich Jntereſſantere nein und
tauſendmal nein Und gerade weil Jhr mich von ihm los
reißen wollt halte ich umſo feſter an Wolf

Das graztröſe Figürchen bebte vor Leidenſchaft Wie Wetter
leuchten flammte es aus den nachtſchwarzen Augen der kleine
rothe Mund zuckte und die Spitze des einen Füßchens drückte
ſich tief in den weichen perſiſchen Teppich

Du liebſt ihn oder bildeſt Dir ein es zu thun aber,Jch bilde mir nichts ein

Gut Laſſen wir das Aber er Liebt er Dich ebenfalls,Unnöthige Frage Wieder ſchoß ein ſiegesbewußter Blick
in den Spiegel

Was that er bisher um es Dir zu beweiſen Liebes
betheuerungen ſtrdmen den jungen Leuten leicht von den Lippen
Dein Onkel und ich warten ſeit Monaten vergebens auf eine

Nachdruck verhboten

Jch liebe Wolf
ſchönere und intereſſantere

ernſtliche Erklärung und ſind in Deinem eigenen Jntereſſe nicht
geſonnen noch länger zu warten Entweder Fillungen wirbt
um Dich oder wir ſehen uns gezwungen auf ſeine ferneren
Beſuche zu verzichten

Er wird um mich werben
Wann
Sobald ich will

Kurz und trotzig warf Jnez dieſe Worte hin
Er ſcheint mir denn doch ſehr unter dem Einfluß des

Vaters zu ſtehen der wie es heißt andere Pläne hegt

Wolf ſteht unter keines
dem weinigen

Letzteres bezweifle ich
Es würde mir wenig Mühe koſten

Gieb

Menſchen Einfluß höchſtens

Dich zu überzeugen
Dich nur keinen Täuſchungen hin Schon als Kind

begehrteſt Du ſchreiend und weinend was Du nicht bekommen
konnteſt Und wenn man es Dir endlich überließ nur um
Ruhe zu haben dann wurde es entweder achtlos bei Seite
geworfen oder Deine kleinen Hände machten ſich daran es
eiligſt zu zerſtören Es giebt kaum etwas unbeſtänd igeres auf
der Welt als Dich Jch glaube nicht daß Du einer wirklichen
tiefen Neigung fähig biſt Rede es Dir nur nicht ſelbſt ein

sWas Du wohl noch alles ir Treffen führen wirſt
Tante um mich umzuſtimmen rief Jnez grell auflachend
während Thränen leidenſe haſtl Be Zornes an ihren Wimpern
hingen Jch bin Dir und Onkel wohl ſchon läſtig Jhr
wünſcht mich möglichſt ſchnell los zu werden wie eine
Waare die man auf Lager zu behalten fürchtet Aber ich bin
eben keine willen und ſeelenloſe Sache und laſſe mich nicht
wie eine ſolche an den Meiſtbietenden verkaufen Je länger
Du ſprichſt deſto deutlicher fühle ich daß ich Wolf liebe
anbete daß ich ohne ihn weder leben kann noch will Jſt
kein Platz mehr für mich in Eurem Hauſe ſo gehe ich
aber

Sei doch nicht ſo unvernünftig Wer denkt daran Dich
Die Gräfin verſtummte ein Diener trat ein auf ſilbernem

Teller eine Karte überreichend
Baron Wolfgang von Fillungen las die Gräfin ſah

ihre Nichte bedeutungsvoll an und ſagte zu dem Diener ge
wendet Der Herr Baron iſt willkommen

6 Kapitel
Jn halb froher halb bang erregter Stimmung kehrte der

zukünftige Majoratsherr an dieſem Tage nach Schloß Falken
ſtein zurück und durchſchritt das mit Waffen und Jagdgeräthen
geſchmückte Veſtibül

Sieh doch wie ſtolz Mein Herr Bruder ſieht über mich

unter hinweg als ob ich eine Spinne wäre ließ ſich eine ſcharfe
ſpottende Sti timme vernehmen

Verzeihe ſagte Wolf ſich umwendend nnd Kaſimir dieHand reichend Du ſitzeſt ſo tief i in der Ecke daß ich Dich
her

wirklich nicht bemerkte
Man hat es mich ſchon oft genug fühlen laſſen daß ich

jedem hier ein Dorn im Auge bin Deshalb gewöhnte ich
mir an meine unliebſame Perſönlichkeit ſo viel wie möglich in
den Hintergrund zu ſtellen lautete die von Bitterkeit erfüllte
Antwort

Wolfgang hatte immer inniges Mi leid mit ſei
Natu r ſo ſtiefmütterlich behandelten jun
Er erwiderte

nem von der
gſten Bruder empfunden

daher auch jetzt mit warmer Herzlichkeit
Gieb Dich doch nicht ſo ungerecht ſelbſten und ſelbſtquäleriſchen

Gedanken hin War ich nicht ſtets Dein beſter Freund und
Spielgenoſſe Habe ich Dir nicht immer meine brüderliche
Liebe voll und ganz gegeben

Ja das haſt Du murmelte Kaſimir Du warſt un
bliebſt bis heute der einzige der no
für mich übrig hatte

Nicht der einzige aber

ch ein wenig Herzenswärme

Doch Der einzige ſage ich und es iſt wahr Dafür
bin ich Dir auch dankbar und meine es gut mit Dir und wer
gegen Dich falſch iſt der bekommt es mit mir zu thun Darauf
kannſt Du Dich verlaſſen

Ja ja ich weiß es und wir wollen auch in Zukunft
zuſammenhalten entgegnete Wolf freundlich lächelnd

Du warſt wieder in
Jal
Bei Hartei
Der kleinen Alvare wegen

2 74tiaus

Ja was weiter Jntereſſiert Dich das ſo ſehr
Es intereſſiert mich weil
Nun nWeil ich nicht will daß Du die falſche Katze heimführſtWolf s immer etwas bleiches Geſicht wurde noch um einen
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Königsberg ſei als Staatsrechtslehrer an die Univerſität Bonn berufen
worden ohne daß das betreffende Fach vakant iſt auf die Thatſache hin
daß im Kultusetat für 1900 zur Errichtung je eines Erſatzordinariats in
der evangeliſch theologiſchen und der juriſtiſchen Fakultät an der Univerſität
Bonn die Mittel eingeſtellt und bewilligt ſind Für die bewilligte
Erſatzprofeſſur in der Bonner Juriſtenfakultät ſei Profeſſor Dr Zorn
berufen

Jn überaus gereiztem Tone beſpricht das Centrumsorgan
die Köln Volksztg die die Ertheilung des katholiſchen Religions
unterrichts in Poſen betreffende Verfügung des Kultusminiſters
Studt und bezeichnet es als einen höchſt draſtiſchen Beweis für die
Desorganiſation der Regierung ſowie den Mangel einer einheitlichen
Leitung wenn ein Reſſortminiſter eine ſolch hochpolitiſche Miſſion ins
Werk ſetze ohne ſich vorher mit den Häuptern der Regierung zu benehmen
Die Regierung werde ſich ſehr täuſchen wenn ſie glaube die Centrums
partei trage Bedenken die Konſequenzen nach jeder Richtung zu tragen
die Verfügung käme rechtzeitig genug um auf der Fuldaer Biſchofs
konferenz beſprochen zu werden Nicht ein einziger preußtziſcher Biſchof
werde ſie billigen Der Kultusminiſter beſitze zudem nicht die Macht ſie
durchzuführen weil der Erzbiſchof einfach den Kindern den Religions
unterricht in der Kirche ertheilen werde

An den maßgebenden Stellen im Unterrichts
miniſterium iſt man wie ein Berliner Blatt erfährt nun entſchloſſen
alsbald die erforderlichen Schritte zu thun um die Oberlehrer und
Direktoren der höheren Lehranſtalten im Gehalt den Amtsrichtern
und Landgerichtsdirektoren gleichzuſtellen Daß das Blatt die Schritte
die in dieſer Sache alsbald zu thun ſind nicht gering ſchätzt geht aber
aus folgendem Zuſatz hervor Ob es gelingen wird die noch entgegen
ſtehenden Schwierigkeiten in nächſter Zeit zu beſeitigen ſo daß dieſe Auf
beſſerung ſchon im nächſten Etat erſcheinen kann ſteht dahin

Eine internationale Zuſammenkunft von Poſt und
Tele graphenbeamten in Paris wird vom 19 bis 25 Auguſt ſtatt
finden Die deutſche Reichspoſtverwaltung iſt hierbei durch ſechs offizielle
Delegirte vertreten an deren Spitze Ober Poſtdirektor Schwieger in Frank
furt a O ſteht Außerdem hatten ſich auf eine Anfrage des Reichspoſt
amts hin mehr als 200 Beamte zur Theilnahme gemeldet welche aus
Berlin bezw Köln am 17 und 18 Auguſt abreiſen wollten Das Ver
zeichniß der Theilnehmer wurde dem Pariſer Comitee übermittelt Dieſes
erklärte ſich in letzter Stunde jedoch außer Stande Delegirte in ſo großer
Zahl zu empfangen und bat nur 15 oder 20 zur Theilnahme an den
vorbereiteten Feſtlichkeiten auszuwählen ein Anſinnen dem deutſcherſeits
natürlich nicht entſprochen wurde und ſo werden denn die ſechs offiziellen
Vertreter allein der internationalen Zuſammenkunft beiwohnen Den nicht
delegirten Kollegen welche nach Paris kommen will man Eintrittskarten
zur Ausſtellung geben und alles thun was die vom Pariſer Poſtperſonal
aufgebrachten Mittel erlauben es wird aber hinzugefügt daß alles ſehr
theuer iſt

Einem Privatbriefe aus Kiautſchou entnimmt der Hamb
folgende intereſſante Mittheilungen vom 7 Juli Beſſere Nach

richten über die hieſigen Verhältniſſe kann ich leider nicht ſchicken Geſtern
Abend kamen die Seeſoldaten die Jaeſchke zurückerbeten hatte ſie
waren ſehr kaput und machten einen recht gedrückten Eindruck Von den
17 Tagen ihres Aufenthalts im Norden waren ſie 14 Tage beſtändig im
Feuer und eine Compagnie hat ein Viertel ihres Beſtandes verloren Der
Einzug der Truppen in die Stadt hat einen ſehr guten und beruhigenden
Eindruck gemacht denn daß die Lage auch hier ernſt iſt kann man ſich
nicht verhehlen Alle verſtändigen Chineſen ſind abgezogen und der Pöbel
vermehrt ſich zuſehends

Als Reichstagskandidaten für den durch den Tod des
Abg Wilh Liebknecht erledigten 6 Berliner Reichstagswahlkreis werden
genannt Dr Arons Rechtsanwalt Victor Fränkel und der Sohn des
Verſtorbenen Rechtsanwalt Karl Liebknecht Alle drei ſollen den Wählern
vom ſozialdemokratiſchen Wahlverein des 6 Wahlkreiſes vorgeſchlagen
werden der einen von ihnen als endgültigen Kandidaten zu wählen hat
über die Kandidaten anderer Parteien verlautet noch nichts

Frankreich
Paris 17 Auguſt Die endlich von den Blättern in der Form einer

Havas Note gebrachte Zuſtimmung der franzöſiſchen Regierung
zur Ernennung des Grafen Walderſee wird übereinſtimmend von den
Organen aller Parteien dahin gedeutet daß die franzöſiſche Regierung
durch die Form ihrer Zuſtimmung im Jntereſſe der Einigkeit der in China
engagirten Mächte Entgegenkommen gezeigt aber gleichzeitig den
deutſchen Oberbefehl nach Möglichkeit einſchränkt beziehent
lich praktiſch beſeitigt habe Die Mehrheit der hieſigen Zeitungen
geht von der Anſicht aus daß die franzöſiſche Regierung in Ueberein
ſtimmung mit der nord amerikaniſchen nach Befreiung der Geſandten mit
China Frieden machen ſolle daß mithin Walderſee bei ſeinem Ein
treffen vor Peking dort ein franzöſiſche Expeditionskorps nicht antreffen
werde Auch in der Klauſel daß Walderſee jedenfalls nur in dem Rath
der in China kommandirenden Generale eine ſeinem Dienſtgrade ent
ſprechende Stellung einnehmen werde ſieht die hieſige Preſſe überein
ſtimmend einen Triumph der franzöſiſchen Diplomatie der es
gelungen ſei durch dieſe Verklauſulirung die Frage einer eventuellen Ober
befehlshaberſchaft der Form wie der Sache nach im negativen Sinne zu
beantworten Der ganzen Havas Note wird hier oſtentativ eine für
Deutſchland un freundliche Deutung gegeben beſonders die Natio
naliſtenpreſſe glaubt die Gelegenheit benutzen zu ſollen zu einer in hohem
Grade deutſchfeindlichen Kundgebung

Man braucht die deutſchfeindlichen Kundgebungen der nationaliſtiſchen
Preſſe und die Deutung die auch Blätter anderer Richtung der offiziöſen
Kundgebung angedeihen laſſen nicht gerade tragiſch zu nehmen Wir
haben alles Verſtändniß für die Empfindungen die in der Bruſt eines
Franzoſen rege werden angeſichts der Thatſache daß einem preußiſchen
General der Oberbefehl auch über franzöſiſche Truppen übertragen worden
iſt und verſtehen es daß die franzöſiſchen Blätter ſich bemühen der An

mm e mSchatten bläſſer Er ſchwieg lange wie um ſeiner eigenen
Heftigkeit einen Damm entgegen zu ſetzen Als er dann zu
reden begann kamen die Worte rauh und abgebrochen heraus

Kaſimir weil ich Deine gute Abſicht nicht verkenne will
ich Dir die unbedachte Aeußerung verzeihen Nimm Dich aber
in acht Sprich nie wieder in derartigen Ausdrücken von Jnez
wenn wir Freunde bleiben ſollen denn von heute an iſt ſie
meine Braut und wer ihren Namen nennt darf es nur mit
Ehrfurcht thun

Ohne eine Antwort abzuwarten verließ er feſten raſchen
Schrittes eie Halle und begab ſich zu dem Vater ihn um eine
kurze Unterredung erſuchend

Haſt Du mir etwas von beſonderer Wichtigkeit mitzutheilen
fragte der Freiherr

Jch möchte Dich noch einmal um Deine Einwilligung zu
meiner Vermählung mit Fräulein Alvare bitten

Du weißt wie ich darüber denke und kannſt nicht erwarten
daß ich Deinen thörichten Wünſchen meinen Willen opfere

Es handelt ſich um ein ernſtes heiliges und aus tieſſter
Ueberzeugung gegebenes Verſprechen Jnez trägt ſeit wenigen
Stunden den Ring meiner verſtorbenen Mutter am Finger
und ich empfing dieſen ſchmalen goldenen Reif von ihr
Vermöchte ich jetzt noch zurück zu treten ſelbſt wenn ich
wollte

Nein denn die Fillungen haben nur ein Ehrenwort
erwiderte der Freiherr ſchroff Daß Du es unüberlegt ver
pfändeſt und meine ernſten Warnungen mißachteteſt bedaure
ich Zu ändern iſt nun nichts mehr daran Mögeſt Du den
raſchen Schritt niemals bereuen

So giebſt Du Deine Einwilligung
Der Welt gegenüber muß ich es thun Daß uns dieſer

Schritt Deinerſeits innerlich treunt wird Dir wohl ſelbſt klar
ſein Jch verlange übrigens daß dieſe Verlobung mindeſtens
noch ein Jahr geheim gehalten wird Du mußt das Mädchen
und ſie muß Dich genau kennen lernen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gelegenheit eine Wendung zu geben die das franzöſiſche Selbſtgefähl nicht
verwundet Jn einem Punkte dürfte die Pariſer Preſſe freilich enttäuſcht
werden nämlich in der Hoffnung daß Frankreich nach der Befreiung der
Geſandten mit China Frieden machen werde ſo daß Graf Walderſee bei
ſeinem Eintreffen in China ein franzöſiſches Expeditionskorps nicht mehr
antreffen würde Hoffentlich findet Graf Walderſee bei ſeiner Ankunft in
China den Haupttheil der Aufgabe die die Mächte auf ſich genommen
haben bereits gelöſt aber daß ſich Frankreich früher von der gemeinſamen
Aktion zurückziehen ſollte iſt nicht wahrſcheinlich Man braucht ſich nur
der Reden zu erinnern die Herr Delcaſſé und zuletzt auch Herr Lonbet
über die Aufgabe Frankreichs in China gehalten haben um zu begreifen
daß die Republik dort doch erheblich mehr engagirt iſt als etwa die
Vereinigten Staaten die von Anfang an erklärt haben daß ſie ihre
Aufgabe in China mit der Befreiung der Gesandten für beendet anſehen
Es iſt auch nicht anzunehmen daß Frankreich ſeine Aufgabe nun enger
umſchreiben ſollte nur um der peinlichen Lage zu entgehen ſeine Truppen
nicht unter einem preußiſchen Generaliſſimus zu ſehen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 Auguſt Die Hetzjagd der engliſchen Generale hinter
Chriſtian Dewet ſcheint mit jedem Tage intereſſanter zu werden und die
Telegramme des Feldmarſchalls Lord Roberts werden wie man aus
London ſchreibt mit einer Spannung und einem Eifer erwartet wie man
ſeit Wochen kaum irgend welchen Berichten vom Kriegsſchauplatze ent
gegengeſehen hat Bis jetzt fallen die ſämmtlichen Ehren dieſes Hetz
ſportes ſelbſt nach Anficht vieler engliſcher Blätter unbedingt dem Buren
general zu und die Bewunderung für ſeine außerordentliche taktiſche Ge
wandtheit geht ſo weit daß die Daily News ſich den ſarkaſtiſchen Vor
ſchlag leiſtet man ſolle General Dewet den die britiſchen Truppen ja
doch nicht fangen oder unſchädlich machen könnten die ehrenvolle Offerte
machen eine Profeſſur in Kriegswiſſenſchaften und Taktik an
der engliſchen Kriegsakademie anzunehmen um dadurch einem ſehr
fühlbaren Mangel in der Ausbildung britiſcher Offiziere abzuhelfen

Es iſt den Engländern natürlich ſehr viel daran gelegen General
Dewet zu fangen aber was von noch viel größerer Wichtigkeit für ſie
wäre iſt die Möglichkeit den bei Dewets Truppe befindlichen Präſidenten
Steijn in ihre Gewalt zu bringen Nun kommt eine tiefbetrübende
Nachricht die wenn ſie ſich beſtätigt den Engländern ſicherlich eine große
Erleichterung ſchaffen wird Die Daily Mail berichtet nämlich aus
Lourenzo Marques vom 16 Auguſt Einer Meldung zufolge die von
dem hieſigen Konſul von Transvaal ſtammt ſoll Präſident Steijn
während er den Präſidenten Krüger aufzuſuchen bemüht war unterwegs
geſtorben ſein Für die kämpfenden Freiſtaatler würde dieſer Verluſt
einen äußerſt empfindlichen Schlag bedeuten Obwohl dieſe Meldung aus
konſulariſcher Quelle ſtammen ſoll wird man gut thun ihre anderweitige
Beſtätigung abzuwarten Daß Präſident Steijn krank wäre wurde übrigens
in letzter Zeit wiederholt gemeldet

Ein aus Lourenzo Marques in Kapſtadt eingetroffenes Telegramm
alſo eine engliſche Meldung beſagt daß die bei Machadodorp ſtehenden
Buren desorganiſirt ſind und die Subordination verweigern Nur
die Meldungen über Dewets Erfolge halten ſich noch zuſammen Die
Buren vermuthen Präſident Krüger habe die Abſicht nach Delagoa
zu flüchten und um dies zu verhindern überwachen ſie ihn Tag und
Nacht Den Buren mangelt es faſt an Kleidern das Wetter in den
Bergen iſt bitterkalt Eine völlige Entmuthigung hat ſich der
Buren bemächtigt Man vermuthet daß Präſident Krüger s Flucht ge
lingen wird

Aſien
Die Wirren in China

Peking iſt in den Händen der Verbündeten das iſt der
Kernpunkt der neueſten telegraphiſchen Meldungen Das Wolff ſche Telegr
Bur verbreitet die wenn wahr hocherfreuliche Nachricht in folgender
Faſſung Shanghai 16 Auguſt Von chineſiſcher Seite wird aus
Tſinanfu anſcheinend glaubwürdig gemeldet Die verbündeten Truppen
haben nach ihrem Einzug in Peking die Geſandten entfetzt
Die Kaiſerin Wittwe iſt aus Peking verſchwunden über den
Verbleib des Kaiſers Kwangſu iſt nichts bekannt Eine
Londoner Meldung aus Shanghai vom 17 beſagt Taotai Scheng
erhielt Nachricht daß die Kaiſerin und Prinz Tuan eskortirt von den
Truppen Lipinghengs und allen kaiſerlichen Garden am 7 Auguſt
Peking verließen und gegen Hiangfou die neue Hauptſtadt abzogen
Zwei Generale deckten den Rückzug Nachdem die Unterhandlungen mit
den Verbündeten reſultatlos geblieben begannen die Verbündeten
am 15 Auguſt den Angriff auf Peking und erzwangen den
Einzug faſt kampflos am 16 Auguſt Die chineſiſchen Truppen
zogen ſich gegen Kaotingfu zurück angeblich um die Kaiſerin zu ſchützen
Die Meldung weiß nichts über das Schickſal der Geſandten oder
den Verbleib des Kaiſers

Die Hoffnung wird allgemein ſein daß vorſtehende Kunde recht bald
durch ein Telegramm des Geſchwaderchefs endgiltige Beſtätigung findet
Eins iſt auffällig daß nämlich der Vormarſch nach Peking der Einzug
in die Hauptſtadt und die Rettung der Fremden ſich mit einer ſo wunder
baren verblüffenden Schnelligkeit vollzogen haben und ſo wenig ernſte
Hinderniſſe den verbündeten Truppen in den Weg gelegt worden ſein
ſollen Man muß ſich fragen ob nicht eine chineſiſche Kriegsliſt hinter
dem Gewährenlaſſen ſteckt Sicher iſt daß der Feind genügend ſtark an
Leuten und Munition war um die Belagerung Pekings auszuhalten
Verzichtete der Feind auf die Gegenwehr und überließ er die Stadt den
Anrückenden ſo ſpart er ſeine Kraft eben für eine günſtigere Gelegenheit
auf Sehr verdächtig iſt darum auch das Verſchwinden der Kaiſerin
Wittwe Nun wird man doch wohl endlich den Beweis für
geliefert halten daß dieſe rabiate Herrſcherin die Seele der ganzen
Bewegung gegen die Fremden geweſen iſt daß auf ihren Befehl

vor mir Doch ich füge mich natürlich Deinen Beſtimmungen
Auch Deine häufigen Beſuche in der Reſidenz ſind ein

zuſchränken
Du verlangſt daß wir uns genauer kennen lernen ſollen

und machſt es auf dieſe Weiſe ſelbſt unmöglich
Keineswegs Deine Stiefmutter iſt mit der Gräfin be

freundet und kann deren Nichte zu längerer Anweſenheit auf
Schloß F ſtein ei Jch ſelbeSchloß Falkenſtein einladen Jch ſelbſt werde dann wenn ich
nicht von andern Gäſten in Anſpruch genommen bin im
täglichen Verkehr Gelegenheit finden mir ein ſicheres Urtheil
zu bilden und danach zu handeln

Mit raſcher kurzer Handbewegung wurde Wolf verabſchiedet
Am nächſten Tage fuhr Udo von Fillungen nach B und

ließ ſich bei dem Grafen von Hartenau melden Ein ab
geſagter Feind offenkundiger Familienzerwürfniſſe warb er nun
ſelbſt für ſeinen Sohn um Jnez aber unter dem Vorbehalt
daß die Verlobung der großen Jugend des Mädchens wegen
vorläufig geheim gehalten werde

Graf und Gräfin von Hartenau waren damit einverſtanden
So war die junge Kreolin Wolfgangs Braut geworden

freilich gegen den Willen des Majoratsherrn Dieſer machte
Jadwiga gegenüber kein Hehl daraus das es ihm bitter ſchwer
fiel ſeinen theuerſten Wunſch aufgeben zu müſſen er ſagte ihr
auch daß er Thea ſchon wie ſein eigenes geliebtes Kind be
trachtet hatte

Die Baronin ſprach weder zu Gunſten noch zum Nachtheil
ihres Stiefſohnes Sie rieth ihrem Gatten beſtändig ſich in
das Unabänderliche zu fügen nur einmal machte ſie die Be
merkung Egon würde ja freilich nie ſo entſchieden gegen
Deinen Willen gehandelt haben Aber ſeine ehrfurchtsvolle
Nachgiebigkeit beliebteſt Du Schwäche zu nennen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 17 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,36
18 Auguſt Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,46 17 Auguſt
Bernburg 94 Calbe Unterpegel 0,28 Oberpegel 1,42

Nr 193
die Bombardements der Geſandtſchaften erfolgt ſind daß ſie mit dem
Prinzen Tuan und den Boxern ſoweit ſich deren Wuth gegen die Ein
dringlinge richtete durchaus einverſtanden war und daß alle entgegen
ſtehenden Edikte und Anweiſungen nichts als Täuſchung und Hinhalten

19 Auguſt

der Mächte bezweckten Auch dafür ſpricht die Vermuthung daß die
ſonderbaren Depeſchen die angeblich Kaiſer Kwang ſü der für Ruß
land einzig legale Herrſcher in China nacheinander an alle be
theiligten Mächte ſandte von der Kaiſerin verfaßt oder veranlaßt worden
ſind Ueber den Verbleib des Kaiſeas iſt nichts bekannt lautet lako
niſch die Meldung Der arme Kwang ſü wird eben von ſeiner energiſchen
Tante mitgenommen worden ſein um ihn bei Bedarf noch weiter als vor
geſchobene Perſon zu benutzen Kwang ſü war wegen ſeiner reform
freundlichen Pläne im ganzen offiziellen China verhaßt und ſchon aus
dieſem Grunde war es der Kaiſerin leicht geworden ſich ſelbſt zur
Beherrſcherin der Situation zu machen Kwangſü iſt nur nominell Kaiſer
So hätte denn ein unerhörter Fall in der Weltgeſchichte dieſe kluge
liſtige ſtarke Frau es verſtanden Wochen hindurch den Mächten eine ſorg
fältig inſcenirte Komödie vorzuſpielen und die Zeit zu nützen um ſich
und die Mitſchuldigen in Sicherheit zu bringen Eine Verfolgung der
Kaiſerin dürfte faſt ausſichtslos ſein dafür iſt wohl der Vorſprung zu
groß Aber man wird nunmehr mit der ſehr ernſten Gefahr zu rechnen
haben daß die Kaiſerin nach allen Seiten im Lande das Signal zum
Kriege giebt Und dann ſind die verbündeten Truppen wenn nicht
Japan ſofort große Verſtärkungen beſchaffen kann einer gewaltigen Ueber
macht ausgeſetzt Alle diejenigen hohen chineſiſchen Beamten die bisher
ſich neutral verhielten oder richtiger den Anſchein der Neutralität und
der Sympathie mit den Feinden erweckten ſtünden mit einem Schlag auf
Seite der Kaiſerin

Angenommen es beſtätige ſich der Fall Pekings ſo wäre damit ein
wichtiger Theil der Aufgabe gelöſt die die Mächte ſich geſtellt haben Es
bleibt ihnen allerdings noch viel und Schwieriges zu thun übrig Denn
es handelt ſich um eine dauernde Regelung und Sicherung der politiſchen
Zuſtände in China Sie haben noch Sühne zu fordern für die Ver
letzung des Völkerrechts die gegen alle Staaten durch Angriff auf die
Perſon oder auf die den Schutz der Exterritorialität genießenden Ge
ſandtſchaftsgebäude verübt worden iſt Dies iſt das Programm das von
allen Mächten für die Aktion in China angenommen worden iſt und es
liegt nichts vor was zu der Anſicht berechtige daß es aufgegeben oder
modifizirt worden ſei Die Meldungen über den Vorſchlag eines Waffen
ſtillſtands ſind wohl auf die letzten Verſuche der Chineſen zurückzuführen
eine Einſtellung der Feindſeligkeiten zu erzielen Nach unſeren Jn
formationen ſind formelle Geſuche um einen Waffenſtillſtand an die
Mächte nicht gerichtet worden Sollte dies noch nachgeholt werden was
allerdings kaum noch einen Sinn hätte wenn die Verbündeten bereits in
Peking eingerückt ſind ſo dürften die dahin gehenden Vorſchläge kaum
Berückſichtigung bei den Mächten finden

Dem Londoner Expreß wird aus Shanghai gemeldet Zuverläſſige
Nachrichten aus dem Norden melden daß die Ausländer in Peking
am Sonntag noch tapfer aushielten Chineſiſchen Berichten zufolge ſollte
Angeſichts des Heranrückens der Verbündeten Sonntag Morgen ein großer
Angriff auf die Geſandſchaften unternommen werden Man weiß aber
nicht ob der Angriff erfolgt iſt Die chineſiſchen Beamten ſagen daß am
Sonntag heftig um Tungtſchau 19 m öſtlich von Peking gekämpft
wurde und daß die Verbündeten den kaiſerlichen Truppen ſchwere Verluſte
beibrachten Die Verbündeten marſchirten dann direkt auf Peking zu

Dem ruſſiſchen Generalſtabe ſind folgende Nachrichten zugegangen
Vizeadmiral Alexejew berichtet daß die Chineſen in feſter Stellung
bei Haitſchen ſüdlich von Ljaojan ſtehen 3000 Chineſen ſtehen bei
Njutſchwang 5000 mit Artillerie bei Mukden Sie erhalten vom Norden
her Verſtärkungen und verſchanzen ſich ſtark

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Auguſt
Schulſache Auf dem Gebiete des Schulweſens muß in unſerer

Stadt demnächſt eine bedeutſame Neuerung getroffen werden Bisher ſind
an den Mittelſchulen 2 an den Volksſchulen einſchließlich Giebichenſtein
5 Rektoren und in den ehemaligen Vororten Cröllwitz und Trotha je ein
Hauptlehrer thätig Der Wirkungskreis der Rektoren iſt dabei ein ſo
großer daß dieſelben mit den eigentlichen Verwaltungsgeſchäften vollauf
zu thun haben und weder an dem Unterrichte theilnehmen noch die Lehrer
und deren Arbeit ſo genau kennen lernen wie dies im Jntereſſe der
Schule wünſchenswerth und nothwendig erſcheint von einem Kennenlernen
der Schüler kann bei dieſem Syſtem überhaupt nicht die Rede ſein Es
werden deshalb mehrere neue Rektorſtellen errichtet werden müſſen und
zwar für jede Schule von mindeſtens 24 Klaſſen eine Wie es mit den
Schulen die weniger Klaſſen haben bezw haben werden wie die an der
Huttenſtraße und an der Freiimfelderſtraße in Bau begriffenen neuen
Schulen gehalten wird ſteht noch dahin dieſe Schulen könnten vor
läufig dem Rektor der nächſtgelegenen 24 klaſſigen Schule unterſtellt oder
vielleicht auch bis auf Weiteres von Hauptlehrern verwaltet werden
Jedenfalls wird die gedachte Frage eine der erſten ſein welche der neue
Stadtſchulrath nach Antritt ſeines hieſigen Amtes zu erledigen hat Vor
deſſen Eintreffen können entſcheidende Schritte kaum unternommen werden
da es wichtig erſcheint daß die erforderlichen Verhaudlungen mit der
Königl Regierung und dem Kultusminiſterium von einem Fachmann ge
führt werden

Poſtaliſches Von der deutſchen Reichspoſt ſoll nach ameri
kaniſchem Muſter der Verſuch gemacht werden Poſtſendungen von
500 Exemplaren an aufwärts am Schalter entgegenzunehmen um das
Porto ohne Verwendung von Briefmarken in Einem baar bezahlen zu
können wobei dieſe Sendungen einen beſonderen Poſtfreiſtempel erhalten
Die deutſche Reichspoſt iſt raſch noch einen Schritt weiter gegangen Sie
trifft ſo ſchreibt der Confektionär wie ſeiner Zeit die Privatpoſt mit
größeren Unternehmungen das Abkommen daß ſie auch unfrankirt zur
Aufgabe gelangende Beſtellpoſtkarten dem Adreſſaten zuſtellt und von
dieſem das Porto erhebt Uns liegt eine ſolche Poſtkarte vor welche auf
der Adreſſenſeite ein hübſches Bildchen und den Aufdruck Poſtkarte neben
der Adreſſe aufweiſt Die Rückſeite enthält die vorgedruckte Beſtellung
und darunter den Aufdruck Dieſe Karte iſt auszufüllen und
unfrankirt in einen Briefkaſten der Reichspoſt zu werfen Wir freuen
uns dieſen bedeutenden Fortſchritt auf dem Gebiete des Poſtweſens feſt
ſtellen zu können Es ſcheint daß man bei der deutſchen Reichspoſt mit
dem Bureankratismus brechen will und anfängt den Wünſchen des
Publikums Rechnung zu tragen

Concert Johann Strauß jnnior Auf ein weiteres Menſchen
alter wird der Name Strauß am muſikaliſchen Sternenhimmel glänzen
denn der jüngſte Sproß der alten Wiener Komponiſtenfamilie welcher
geſtern Abend vor einer dichtgedrängten Zuhörerſchaft in den Kaiſerſälen
mit ſeiner eigenen Kapelle erſtmalig hier debütirte verſpricht das zu
wer den was man von einem Strauß verlangt und erwartet Vorläufig
iſt er freilich noch kein Strauß wie man ihn hier zu ſehen und zu hören
gewohnt iſt vor Allem fehlt ihm noch die Direktionsroutine mit welcher
namentlich ſein Vater nicht nur ſeine Muſiker ſondern auch ſeine Zuhörer
zu heller Begeiſterung hinzureißen verſteht Jmmerhin bot er mit ſeinem
etwas bunt zuſammengewürfelten Programm recht beachtenswerthe Leiſtungen
ganz beſonders in ſeiner Zugabe nach dem erſten Theil in Gillet s Jnter
mezzo Loin du Bal welches ſtürmiſch da capo verlangt wurde Einen
ganz vorzüglichen Soliſten beſitzt die Kapelle in dem noch ſehr jugendlichen
Concertmeiſter Herrn Zeiler welcher die Saraſate ſchen Zigeunerweiſen
mit großer Bravour und einer erſtaunlichen techniſchen Fertigkeit vortrug
Jn dem Walzer Dem Muthigen gehört die Welt womit er ſich wodl
ſelbſt gemeint haben mag präſentirte ſich Johann Strauß junior auch
als Komponiſt Wenn dieſer Walzer auch noch des Rhytmus entbehrt
welcher ſonſt allen Strauß ſchen Walzern eigen iſt ſo verrieth er doch
unſtreitig ein recht ſchönes Talent namentlich in der Jnſtrumentation
wofür dem jungen Komponiſten auch reichlicher Beifall zu Theil wurde
Ueberhaupt war die Zuhörerſchaft recht beifallluſtig ſodaß Strauß junior
zu wiederholten Zugaben unter denen der Donau Walzer ſelbſtverſtändli
nicht fehlte ſich verſtehen mußte Alles in Allem Strauß junior konnte
mit ſeiner Zuhörerſchaft wohl zufrieden ſein und dieſe mit ihm ſodaß er
bei ſeinem nächſtjährigen Concert Tournee unſere Stadt ſehr gern wiedel
beſuchen dürfte

Die von dem Bürger Verein Halle Nord VI communala
Wahlbezirksverein Giebichenſtein Cröllwitz Trotha veranſtaltete Waſſer
fahrt welche von dem ſchönſten Wetter begünſtigt war geſtaltete ſich zu
einer recht impoſanten Feier Jn etwa 20 großen Gondeln untergebracht
betheiligten ſich gegen 500 Vereinsangehörige an dem Feſte Die durch
Lampions erleuchteten Schiffe fuhren um S Uhr von der Saalſchloß
brauerei bis zum Felſenburgkeller Hier hatte an dem Ufer der Peißniß

Dieſe kindliche unſchuldige Seele birgt keine Geheimniſſe Dresden 1,60 Magdeburg 0,90 eine Sektion Füſiliere vom 36 Jnfantrie Regiment die bildliche Darſtellung
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Darſtellung

Nr 193
u dem auf den Schiffen geſungenen Liede Jch hatt einen Kameraden
bernommen Bei der Strophe Eine Kugel kam geflogen fiel ein

Soldat ſchwer verwundet nieder und ſtreckte ſeinen zum Angriffe vor
gehenden Kameraden die Hand um Hilfe flehend entgegen Griechiſches
Feuer beleuchtete dieſes feſſelnde Bild Auf dem Felſen zwiſchen Birken
wäldchen und Bergſchenke war die Germania plaſtiſch dargeſtellt wie
hinter der Bergſchenke die Loreley ihr goldenes Haar kämmte Hier
auf hohem Felſen wurde nunmehr von den Herrn Gebrüder Pfeiffer ein
farben prächtiges Feuerwerk abgebrannt Die Burg Giebichenſtein und der

Krug zum grünen Kranze waren bengaliſch beleuchtet Als ſich die
Gondeln der Endſtation Saalſchloßbrauerei näherten entfaltete ſich
unter den Klängen des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles das

SchlußTableau Ueber dem herrlich erleuchteten Giebichenſteiner Denkmal
ſtand auf hoher Felſenplatte der Altreichskanzler Bismark Ein Ball hielt
die Vereins angehörigen noch lange bei einander

Concert Morgen Sonntag findet in der Saalſchloßbrauerei
noch ein Concert von dem ſtark beſetzten Walhalla Theater Orcheſter unter
Leitung des beliebten irigenten und Komponiſten Herrn Kapellmeiſter

Sonntag

Joſeph ſtatt Das Progamm iſt aus dem Jnſeratentheile erſichtlichDas Platz Concert findet am Sonntag Vormittag auf dem
Riebeckplatz ſtatt Das Programm beſagt Unter dem Siegesbanner
Marſch ron Blou Ouverture zur Oper Die luſtigen
Nicolai Wir ſpielen Soldat Charakterſtück von Eilenberg
Walzer von Jvanovics Scenen aus der Oper
von Wagner Mit Chik Polka von Strauß

Apollo Theater Zur Eröffnung der dritten Winter Saiſon iſt
ein abwechſelnngsreiches Programm zuſammengeſtellt Negrita und Clara
Asra ſind graziöſe Geſangs und Tan zduettiſtinnen die Geſchwiſter Rafaeli
talentvolle Malkünſtler und die 3 Excentr ies eine Dame und zwei Herren
tüchtige Grotesktänzer Carlo Erneſto mit ſeinen myſterieuſen Elefanten
trug einen guten Theil dazu bei die Lachmuskeln anzuregen namentlich

die der Hundeliebhaber Das humoriſtiſche Fach iſt übrigens beſonders
bevorzugt Jn erſter Linie ergötzte Mathilde Buchwald Charakter
Darſtellerin und Opern Parodiſtit mit ihren Original Vorträgen Nicht
weniger Heiterkeit erregte das Grotesk Duettiſtenpärchen Frieda und Hugo
Bondicty Herr Carl Bernhard macht ſowohl durch ſeine Vorträge als
auch hauptſächlich durch ſeinen Zungenſchlag einem Humoriſten alle Ehre
Die elektriſche Lanbe erſcheint jetzt in verbeſſerter und mit blendenden
Effekten bereicherter Form Den Schluß bildete die Pantomime vLiebes
Abenteuer der Gremlow Company die gleichfalls die beanſpruchte Heiter
keit nicht verfehlte

Kunſtſalon Aßmann Jn der Bildergallerie der Oberlichtſäle in
der Hochetage der Kunſtausſtellung ſind z Z die prä Htigen Aquarelle
von Dergen ausgeſtellt Wir machen aber auch noch beſte f
hochintereſſanten genialen Original Entwürfe einer bedeutenden Kün
der Malerin Theodora Onaſch Berlin aufmerkſar De
Aßmann iſt geöffnet Wochentags von 10 6 und Sonntags vor
11 6 Uhr

Der Harzklubz zweigverein Halle a S veranſtaltet am Sonntag
den 26 Auguſt eine Partie nach Wernigerode Jlſenburg Abfahrt
von Halle 4 Uhr 50 Min früh nach Wernigerode von da per Bahn
nach Haſſerode Hotel Hohnſtein wo das Frühſtück eingenommen wird
Sodann Fußwanderung über Steinerne Renne Pleſſenburg Jlſethal mit
Jlſefällen Prinzeß Jlſe Jlſenburg daſelbſt 21 Uhr Mittagseſſen in
üblicher Weiſe Gedeck 1,50 Mk Rückfahrt von Bahnhof Jlſenburg
4 Uhr 10 Min in Halle 9 Uhr 14 Min oder 7 Uhr 39 Min in Halle11 Uhr 38 Min Der Fahrpreis bis Wernigerode beträgt bei Bet theiligung

von mindeſtens 30 Perſonen 5 Mk bei geringerer Betheiligung müßten
Sommerkarten à 6,70 Mk genomnien werden Gäſte ſind willkommen
Anmeldungen wolle man bis zum 23 Auguſt an Herrn Hofmuſikalien
händler Koch Barfüßerſtraße 20 Fernſprecher 2129 richten wo auch jede
weitere Auskunft ertheilt wird

Verſammlung der Gaftwirthsgehilfen Dienstag den
21 Augnuſt um 4 Uhr Nachmittags ſindet im Roſenthal Weidenplan 4
die diesmonatliche religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirths
gewerbes ſtatt Jn derſelben werden die Herren Vicar Oberhof und
Stadtmiſſionar Weifenbach Anſprachen halten Jeder dem Gaſt
wirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen Der Eintritt iſt frei

Miſſions Vortrag Sonntag den 19 Anguſt um 8 Uhr Abends
wird ſtatt der Evangeliſa an erſam in im Roſenthal Weidenplan 4
ein Miſſions Abend ſtattfinden An demſelben wird Herr PhilologeKumm welcher ſich längere Zeit im Sudan aufgehalten hat einen Vor

trag über das Thema Das nen geöffnete Nilthor nach dem Sudan
halten worauf alle Miſſionsfreunde aufmerkſam gemacht werden Der
Eintritt iſt frei

Ladenſchluß und Ruhezeit im Handelsgewerbe Die auf
geſtern Abend vom Kaufmänniſchen Verein nach dem Vörſenſaale zur
Erörterung dieſer Frage einberufene Verſammlung war nur ſchwach be
ſucht Die Verhandlungen wickelten ſich raſch ab im Anſchluß an die von
dem hieſigen Detailliſt enverband der Tertil Kurz Galanteriewaaren und
verwandten Branchen gemachten Vorſchläge Einſtimmig ſprach ſich die
Verſammlung für einen einheitlichen Ladenſchluß aller Geſchäfte aus
gegenüber den Wünſchen des erwähnten Verbandes wurden jedoch einige
auch von mehreren Vorſtandsmitgliedern des letzteren befürwortete Ab
änderungen hinſichtlich der im Geſetz vorgeſchriebenen zuläſſigen vierzig
Ausnahmetage mit längerer Geſchäftszeit gutgeheißen Man meinte näm
lich daß um den Widerſpruch zwiſchen dieſer Beſtimmung und dem
Paragraphen welcher feſtſetzt daß an nur dreißig Tagen die Arbeitszeit
für das Perſona zu beſeitigen und volle Uebereinſtim
mung zwiſchen Ruhezeit und Ladenſchluß herzuſtellen es n ſei der
Po olizeibehörde die Feſtſetzung an nur 30 Ausnahmetagen zu empfehlen
nämlich für die Woche vor Oſtern die Woche vor Pfin gen und drei

Wochen vor Weihnachten ſowie den Sylveſtertag Jm übrigen war die
Verſammlung für einheitlichen Ladenſchluß am Sonnabend um 9 Uhr
an den übrigen Tagen um 8 Uhr

Rad Wettfahren Morgen über acht Tage am Sonnt
den 26 Auguſt wird der Halleſche Bicycle Club ſein zweites und letzt
diesfähriges Rad Wettfahren auf der Halleſchen Rennbahn an der Merſe
burger Chauſſee veranſtalten Es ſind diesmal nur Herrenfahrer Rennen
vorgeſehen die jedoch wie die Erfahrung beſonders auch bei dem kürzlich
in Magdeburg abgehaltenen deutſchen Radfahrer Bundestage erneut lehrt

ſehr ſpannend verlaufen können wenn nur tüchtige Kräfte zur Stelle ſind
Darauf aber iſt bei dem alten guten Ruf der Halleſchen Rennbahn mit
Beſtimmtheit zu rechnen zumal höchſt werthvolle Ehrenpreiſe für die
Sieger ausgeſetzt ſind und außerdem mit beſonderer Abſicht den ver
ſchiedenſten Kräften Gelegenheit gegeben iſt ſich zu bewähren dadurch daß
Rennen für Flieger und Steher Fahren mit und ohne Schrittmacher
Maſchinen vorgeſehen ſind

Fleiſchſchmuggel Heute Morgen um 5 Uhr wurde von dem
bekannten Fleiſcher meiſter Heßler aus Hohenthurm ca I Etr Rind
fleiſch das die Schlachthauskontrole nicht paſſirt hatte nach Halle ein

Weiber von
Donau Wellen

Oer fliegende Holländer

unbeſchränkt iſtVridlelit

a g

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geführt und bei dem Wurſtfabrikanten Müller Thorſtraße 30 abgeliefert
Das Fleiſch welches zu Würſtchen verarbeitet werden ſollte wurde von
einem Polizei Sergeanten beſchlagnahmt da es augenſcheinlich ungenießbar
war

Scharfſchießen Heute Morgen um 7 Uhr rückte die 1 Batterie
und die ganze Abtheilung des 75 Artillerie Regiments nach Domnitz
ab woſelbſt am Montag Schießübungen mit ſcharfer Munition in der
ungefähren Richtung auf Rothenburg ſtattfinden

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag um 1 Uhr nachLeipzigerſtraße 11 gerufen wo in der Werkſtatt des Möbelgeſchäfts

M Reſch aus dem Aſchenkaſten eines Ofens geſallene glühende Kohlen
Hobelſpähne in Brand geſetzt hatten Das Feuer hatte bereits ein in
der Nähe ſtehendes Sopha erfaßt es konnte aber noch vor Kintreffen der
Wehr von Hausbewohnern gelöſcht werden Nachdem die Wehr die Auf
räumungsarbeiten verrichtet hatte kehrte ſie um 2 Uhr in das Depot
zurück

Schwerer kufall Als geſtern die 10 jährige Marie Lummitſch
ſich auf dem Heimwege von der Schule befand kletterte ſie in der Merſe
burgerſtraße auf einem Eiſenſtacket herum Als ſie wieder herunter
ſpringen wollte blieb ſie mit dem linken Oberarm an einer Spitze hängen
welche ſich tief in die Muskulatur einbohrte und dieſelbe in großer Aus
dehnung aufriß Das Mädchen wurde in der Klinik zugeführt

Ein unerwartetes Bad Vorgeſtern hatte ſich vor die Eisbrecher an Vimriter Mühle ein angeſchwemmter großer Holzklotz ge
legt welcher den Waſſerdruck auf das Mühlrad hemmte Zwei Mühlen
arbeiter wollten den Holzklotz entfernen ſie vermochten denſelben aber nicht

zu heben weshalb ihnen der Werkmeiſter Otto Brodte zu Hilfe kam
Als nun die drei Männer mit aller Kraft an einem Haken zogen riß
deſſen unterer Theil ab und Br ſtürzte kopfüber in die Saale Zum
Glück konnte ſich derſelbe an den Eisbrechern feſthalten Er erlitt eine
nicht unerhebliche Verletzung am Vorderarm und mußte ſich in kliniſche
Behandlung begeben

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 8
welcher vom Dienſte kam die
Nr 57

Uhr ritt ein Poſtillon
Leipzigerſtraße hoch Vor dem Grundſtück

rutſchte das Pferd auf den Schienen der Straßenbahn aus und
der Reiter kam zu Falle wobei er ſich eine leichte Abſchürfung am rechten
Fuße zuzog Eine Verkehrsſtörung fand nicht ſtatt

Schlimmer Sturz Der 30 jährige Arbeiter Karl Rümmler ausBüſchdorf welcher auf dem hieſigen hthofe veſchäfti gt war ſtürzte

geſtern Nachmittag mehrere Meter hoch von einer Leiter R erlitt einAuskugelung des rechten Oberarmes weshalb er die Klinik aufſuchen

mußte

Ueberfahren Der 5 jährige Franz Morchon wurde geſtern
eines Bruchs des linken Schlüſſelbeins und zahlreicher Haut

abſchürfungen im Geſicht von ſeinem Vater in die Klinik ger acht Er ſoll

von einem Wagen in der Raffinerieſtraße überfahr en worden ſeinJugendlicher Meſſerheld Der zwölfjährige Knabe Sponner
wurde geſtern Abend von einer Nachbarfrau ermahnut ihre Kinder nicht
wieder zu ſchlagen Darüber erboſt zog der Junge ein Taſchenmeſſer und
ſtach die Frau mehrere Mal in den Arm Es iſt Anzeige erſtattet

Unfälle Beim Reinigen einer Bohrmaſchine gerieth geſtern der
47 jährige Johannes Faſchauer mit dem rechten Mittelfinger zwiſchen die
Kammräder wobei ihm das Glied zermalmt wurde rn Nach
mittag zog ſich der 38jährige Johannes Schumann bei der Arbeit an
einer Fräsmaſchine eine 6 em lange Wunde an der rechten Hand zu
Jn einem Eiſengeſchäft flog geſtern Nachmittag dem 20 jährigen Schmied
Oskar Förſter aus Lettin ein eiſerner Hebel gegen den Kopf wo du
eine nicht unbedeutende Quetſchwunde verurſacht wurde Die Verlehzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

wegen

Vorgeſteri 1 N
vie

t ,2g22Für die in China Perwundeken und Hinterbliebene
gingen in unſerer Expedition bisher folgende Gaben ein

Geſammelt beim Frühſchoppen im Reichskanzler vom

Gaſtwirthsgehilfen 15 Mk F K 3 Mk zuſammen 18 Mk hierzu die
in Nr 187 veröffentlichten 132,50 Mk in Summa 150,50 Mk

Weitere Gaben werden von der Expedition des General
Anzeiger jederzeit dankend entgegengenommen

Verein Deutſcher

Telegramme und letzte Nachrichten
Rom 18 Auguſt Hirſch s Vur Das ehemalige Mitglied der

Anarchiſtenverbindung in Paterſon Luigi Alfieri aus Ancona
richtete an ein hieſiges Blatt einen Brief worin er erklärt daß in Paterſon

auch noch die Ermordung Me Kinleys des Zaren des deutſchen
und des öſterreichiſchen Kaiſers ſowie des ſidenten Loubet be
ſchloſſen worden war Alfieri behauptet dies auch dem italieniſchen KonſulAnfangs Mai mitgetheilt zu haben Die amerikaniſchen Vehörden ſuchen

Alfieri auf das Eifrigſte
Paris 18 Auguſt Wolff s Bur Republ franc ſchreibt

Der ruſſiſche Botſchafter ſtellt entſchieden in Abrede daß der Zar
nach Paris komme

London 18 Auguſt Wolff s Bur Ein Telegramm des Feld
wmarſchae Roberts meldet aus Pretoria von geſtern Jch fürchte ſehr
daß es Dewet gelungen iſt ſeinen Verfolgern zu entgehen dadurch
daß er wie ich glaube ſeine Kolonne in kleine Abtheilungen auflöſte
Nach den letzten Nachrichten ſoll er ſich in der Nähe von Ruſtenburg

hefinden

London 18 Auguſt Reut Bur Lord Kitchener hat nach
einem forcirten Marſch die Truppen des Oberſt Leutnants Hoare a
Elands River entſetzt Laut Meldung aus Mafeking war vorgeſternCarrington mit einer kleinen feindlichen Abtheilung bei Mal mani in

einen Kampf verwickelt Das Feuer hielt mit mehrfachen Unterbrechungenden ganzen Tag über an Man vermuthet daß der Feind ſich jetzt na nach

Zeruſt zurückzieht Die engliſchen Verluſte ſind unbedeutend

London 18
dem Admiral

engliſchen

Auguſt Wolff s Bur Daily Graphic erfährt
Seymonr ſeien nun engiltig Jnſtruktionen ertheilt jetzt die
Truppen in Shanghai an Land zu ſetzen n

Der MWorc DODL

19 Auguſt Seite s
Die Verbündeten in Peking

Die neueſten Nachrichten beſtätigen daß die Hauptſtadt des Reiches
der Mitte wirklich in den Händen der Verbündeten alſo ihre Beſetzung
erfolgt iſt Es liegen nunmehr folgende Meldungen vor

London 17 Auguſt Wolff s Bur Geſtern ging wie die
Morningpoſt meldet ein Telegramm des Zollkommiſſars in Tſchifu

vom 17 ein demzufolge Peking in der Nacht zum 15 entſetzt ſei
Waſſhington 18 Auguſt Wolff s Bur Admiral Nemey tele

graphirt aus t vom 17 d Mts früh 1 Uhr Jch erhielt ſoeben aus
Tſchifu folgendes Telegramm vom 16 Abends 10 Uhr Peking wurdeam 15 genommen die Geſaudtſchaften ſind wohlbehalten

Einzelheiten folgen bald
Waſhingtonu 18 Auguſt Wolff s Bur

Konſul in Tſchifu telegraphirt unterm 17 d Mts Der japaniſche Ad
miral theilt mit daß die Verbündeten am 15 Peking von Oſten
her unter hartnäckigem Widerſtande der Chineſen angegriffen Abends
drangen die Japaner mit den übrigen Truppen in die Stadt ein um
ringten ſofort die Geſandtſchaften deren Bewohner ſämmtlich
wohlbehalten ſind Die Verluſte der Japaner betragen über 100 Mann
die der Chineſen über 300

m Köln 18 Auguſt Privatmeldung Die
zur Befreiung der Geſandtſchaften
der Aufgabe gelöſt Wenn man jem
ſtänden kommen will wenn ferner eine Wiederholung von
für die Zukunft ausgeſchloſſen ſein ſoll dann ſei die
Verantwortung für die Hinſchlachtung des deutſchen Geſandten
der Soldaten und zahlreicher Miſſionen nöthig und damit eine harte
unerbittliche Strafe Wir müſſen auch auf den ſchlimmſten Fall vor
bereitet ſein um jeder chineſiſchen Auflehnung mit genügendem
Truppenaufgebot entgegentreten zu können

Der amerikaniſche

Köln Ztg ſchreibt
Damit ſei nur ein Theil

als in China zu annehmbaren Zu
Frevelthaten

Feſtſtellung der

Lüchermarht
Karte des chineſiſchen Kriegsſchanplatzes

Flemming a Buch und Kunſtdruckerei A
Die Firma Carl
in Glogau hatte

ſich dem Kri niniſterium gegenüber bereit erklärt den jetzt nach China
ausrückenden Truppen je ein Exemplar der in ihrem Verlage erſchienenenKarte des chineſiſchen Kr n entworfen von A Herrich
unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen Das Kriegsminiſterium hat dieſes
Anerbieten mit Dank angenommen und telegraphiſch um die baldmöglichſte
Ueberſendung von 12000 Exemplaren der Karte an das Kommando des
ſtaſigtiſchen Expeditionskorps erſucht Dieſem Erſuchen wurde ſofort ent
ſprochen Die geſammte Auflage von 12000 Exemplaren der Karte wurde
von der Firma Flemn ing in I Tagen fertiggeſtellt Zieht man in
Betracht daß der Druck der in 6 Farben ausgeführten Karte beſondere
Schwierigkeiten bietet und daß die 12000 Exemplare in der angegebenen
Zeit noch geſalzt und verpackt werden mußten ſo ſpricht die Herſtellung
dieſer großen Auf lage in ſo kurzer Zeit am deutlichſten für die Leiſtun igs

a ähigkeit der Firma Flemming

Aus den Bädern
Oſfiſeebad Ahlbeck Infolge der im gegenwärtigen Sommer an

der Oſtſee fortdauernd klaren angenehmen Witterung iſt wie voraus
zuſehen war die Frequenz hier eine höhere geworden als im Vorjahre zur
ſelben Zeit obgleich in Ahlbeck damals die Kurliſten am Schluß der
Saiſon die ſtattliche Zahl von über 14000 aufzuweiſen hatten Der
gegenwärtige Stand der Witterung verſpricht außerdem eine überaus an
genehme Spätſaiſon zu welcher mit Beginn des zweiten Theiles der
Gerichtsferien noch Tauſende denen es nicht eher vergönnt war an die
See zu gehen zu kommen pflegen

Aus dem r fchi ſtadt err ve
Nach Auflöſung des Verkaufshauſes der Ueltzen ſchen Wollenweberei

hat Herr Paul Eppers deſſen Leiter er einige Jahre war in Halle
a gr Ulrichſtraße 13 15 ein perie an für Seide Seidenwaaren
und Geraer Damenkleiderſtoffe eröffnet Herr Eppers iſt infolge direkter
Verbindung mit den bedeutendſten Fabriken dieſer Branche in den Stand
geſetz zt auch den höch ſten und w eitgehendf ſten Anſprüchen in vollem Maaße

gerecht zu werden Das geſchmackvolle Arrangement der Sch
weiſt zur Genüge was Herr Eppers zu bieten im Stande iſt
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Geschenken jeder ArtGust Unlig Halle ader Provinz Saohsen

Rennenſchlag dieſe Trupve zu landen ſei urſprünglich nicht von der britiſchen d i Unsrnnſtei W Schimmelpfeng in Wer W u lotten
e e e z ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ wRegierung ausgegangen ſondern von den chineſiſchen Behörden Ein a dam Brü mf 9 g gan ar 4 c a e über 900 Angeſtellte in Amerika und Anſtralien vertreten durch The

pruch bezüglich der Angelegenheit ſei in der Hauptſache von dem fran Bradstreet C mpauy ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresberichte
zöſiſchen und amerikaniſchen Konſul erhoben und Tarife poſtfrei

XÄÜeen DDder in sämmtlichen Abthei ungen zusammengestellten Posten sind um gänzlich damit zu räu
mon von Neuem erheblich zurückgesetzt worden

Damenhüten Putz und
Es bieten sich daher bei Bedarf in

Weisswaaren
Damen und Kinder Confection
Kleiderstoffen Leinen und Baumwollenwaaren
Gardinen Tichdecken und Teppichen

noch für Kurze Zeit

aussergewöhnliche Gelegenheitskäufe

Marktplatz 2 I 3 2 Lewin
Halle Saaloe

Marktplatz 2 u 3
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rrell bedient

Dieſen Ausſpruch werden Sie ſtets von unſerer r Kundſchaft hören und auch mit Berechtigung
denn es iſt ſeit Begründung des Geſchäftes unſer feſtes Prinzip unſere ſtetige Aufgabe geweſen

Das Vertrauen der Kundſchaft zu erhaltenUmsonst
erhält Jeder dem unſere Waaren
unbekannt ſind als Probeſtück

T

S
S e

e e

prima Taſchenmeſſer oder Daſirmeſſer oder Scheere wenn liebtheiter nach unſerem Proſpekt für Einführung und daß wir dieſes im vollſten Maße beſitzen beweiſt uns täglich der überaus rege Zuſpruch und die Beliebth C epp e
unſerer Fabrikate in Verbindung mit dem Bewußkſein für ſein gutes Geld auch wirklich eiwas Gutes eiwas

Reelles ein wirklich ſolides 9tüch bekommen zu haben denn bei dem heutigen überaus ſtarken Angebot be
ſonders in billigen zweitklaſſigen Möbeln weil dabei eben auf die Unwiſſenheit des Kaufenden gerechnet wird iſt es
für den betreffenden Intereſſenten ſehr ſchwer ſich darüber ein Urtheil zu bilden wo er am beſten billigſten und doch
auch gut kauft Der einzige Ausweg bleibt ſtets der in ein als reell bekanntes großes Magazin zu gehen weil man
da die größte Bürgſchaft beſitzt gut zu kaufen

unſerer vorzüglichen Fabrikate in Freun
des und Bekanntenkreiſen ſich bemühen will

Solinger Indnſtrie Werke
Adrian Stock Command Geſ

Solingen
Ueber 1300 Arbeiter in Fabrik und Haus

induſtrie einſchließlich derjenigen unſerer
Commanditäre

Gelegenheitskauf in Sopha und
Salongröße à 3,75 5 6 8 10 bis
500 Mark Gardinen Portièren
Steppdecken Möbelſtoffe zu Fabrik

P rie a 450 Abbildca 49 JildPrachtkatalog grat u freo
Bei der

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb
n Gebr Kroppenstädt Halle g Gr Märkerſtr 4

Emil Lefèvre Berlin S
e dranenstr 158Cungenleiden

z wenn nicht zu weit vorgeſchritten iſt
heilbar genießen Sie alle dieſe Vorzüge

e Eine überaus große Auswahl in nur guten Möbeln und Polſterwaaren bei beſter dauerhafterPeehgoe rer ſeit Jahren bewährten S Arbeit vornehmem gediegenen Ausſehen und tadelloſer Politur ſteht Jhnen ſtets zur Verfügung

n ethode Viele unverlangte Anerkennungen und Beweiſe der Zufriedenheit für gute reelle Bedienung
ſind uns entgegen gebracht worden und ſagen wir auch heute noch

Kroppenſtädts Möbel empfehlen ſich ſelbſt
und ſind aus dieſem Grunde die Beſten und Filligſten

Unſern neuen reich illuſtrirten Möbel Pracht Katalog für Zürgerliche Wohnungs Ein
richtungen bitten gratis und franco abzufordern

Kennzeichen von beginnendem
Lungenleiden ſind Huſten mit Auswurf
Bluthuſten leichte Schmerzen auf der
Bruſt oder Stechen zwiſchen den Schulter
blättern Kurzathmigkeit auffallende Ab
magerung mit Appetitloſigkeit und
Mattigkeit Neigung zu Nachtſchweiß S

a Bei Kindern chroniſche Drüſenſchwel
lungen nebſt chroniſchen Augen und
Ohrerkrankungen

n Dr med Hofbhrückl4 Specialarzt für Luns m et
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i e Tolstormöbel ſo verwenden Hie nur

Deoorationen Spiritus Gas Kochapparate s c4 uhn agren
e

vom einfachſten So zum vollkommenſten

Spiritus hasplätteisen Für Herren g
i Spiritus asglühlichtlampen h Damen Shell brennend wie Gasglktzltnl h 5 id Sh Spiritus Schnellwassererhitzer e idchen xv e u s W e J 99 Kinder SS 6brMierttcnige Jetuiigent S ärosses lager

Anbedingt gefahrlos ar relnen Maſſen Herhauf in
J Kalbleder Roßleder

Rindleder
J gelben Leder Zeug u

Charge 5chuhwaaren
J Filz u Cord Pantoffeln

D Der große Umſatz inJ W Schuhwaagren iſt ein Be
J T weis der Beliebtheit J
R a meiner Schnh Waaren
h W welche ſich durch Sitz u

Aufpolstern
Modernisiren

J fertigt 3theil Sprungfeder
Matratzen seit 1885

Spiritus Verwerthungs Genossenschaft

Gr Steinſtraße 30 89000 00000000 20000000000000000000000000

e e e in guter HaustrunkDie Durchfälle kleiner Kinder S Z Möbelfabrit und Polfterwerkfſtatt iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte
im Sommer bedingen höchſte Sorgz falt in der Ernährung Täglich mit permanenter Muſterzimmer Ausſtellung gut abgelagerte

h

S vausgezeichnet er hohen Gehalt h
an waſſerlösl Eiweiß ganz hervorragende Erfolge erzielt Pro S a kompl Wohnungs Einrichtungen gu h S in h à 10 Pfg von
ſpekte gratis Packete à 150 u 7 Solide Arbeit unter Garantie
J Pfg Ludwig ſche u Adler VerKknuf zu Enxros Preisen W Heinrich Müller 8 Wweh ehe Schwemme Brauerei

e e kenunngen zeigen zwei S S von H Gei dies c C O 6 m h H Hausbier in Flaſchen S W Haltbarkeit auszeichnen

elos da J eKimpre Kindernahrnng S Ranniſcheſtr 3 Halle a S R4nnhherr 3 S à 6 Pfg Ehe am
S 7 2Exrport DoppelbierBeſte Bezugsquelle von
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